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Gliederung für die
Projektbeschreibung
zum Antrag auf Gewährung einer Landeszuwendung 
zur Förderung von Koordinierungsstellen für Migration und Teilhabe 
(Richtlinie Koordinierungsstellen Migration und Teilhabe)

	GEBIETSKÖRPERSCHAFT
	



	BESTANDSAUFNAHME
Die Bestandsaufnahme ist jährlich zu aktualisieren. Sie basiert auf migrationspolitischen Daten und Informationen aus den Bereichen „Bevölkerung, Bildung und Qualifikation, Erwerbstätigkeit und Arbeitsmarkt, Soziales“.


	Die Aktualisierung der Bestandsaufnahme ist in 2026 geplant.
	☐ ja 
☐ nein

	Die Bestandsaufnahme soll auf migrationspolitischen Daten und Informationen aus folgenden Bereichen basieren
	☐ Bevölkerung

☐ Bildung und Qualifikation

☐ Erwerbstätigkeit und Arbeitsmarkt

☐ Soziales

☐ Sonstiges – ggfs. eintragen -

	Erläutern Sie hier gerne kurz Ihre Planungen zur Bestandsaufnahme im betreffenden Bewilligungsjahr. Die Zelle vergrößert sich automatisch.




	HANDLUNGSKONZEPT

Das projektbeinhaltende Handlungskonzept ist auf der Basis der einer Bestandsaufnahme zu erstellten, umzusetzen und bzw. fortzuschreiben. Es bildet die Grundlage für das lokale strategische Integrationsmanagement und berücksichtigt insbesondere die folgenden Handlungsfelder:
 
•	Partizipation durch Sprache, Bildung und Beruf
•	Gleichstellung der Geschlechter
•	Ehrenamt und bürgerschaftliches Engagement
•	migrationsgesellschaftliche Öffnung
•	Bekämpfung von Antisemitismus und Rassismus
 
Das Handlungskonzept enthält Leitgrundsätze zur Integration, Ziele und dazu passende Maßnahmen. Zur Stärkung eines wirkungsorientierten Managements sind innerhalb der Kommune Maßnahmen zu terminieren und der Erfolg der entwickelten Ziele zu messen.

	Das Handlungskonzept 
soll in 2026

	☐ erstmals erstellt werden.

☐ umgesetzt werden.

☐ fortgeschrieben werden.

	Welche der folgenden Handlungsfelder sind oder werden im Handlungskonzept berücksichtigt?
	☐ Partizipation durch Sprache, Bildung und Beruf

☐ Gleichstellung der Geschlechter

☐ Ehrenamt und bürgerschaftliches Engagement

☐ migrationsgesellschaftliche Öffnung

☐ Bekämpfung von Antisemitismus und Rassismus

	Welche Handlungsfelder werden darüber hinaus 2026 besonders relevant?
	☐ hier eintragen

☐ hier eintragen

☐ hier eintragen

	Welche Handlungsfelder werden in 2026 besonders herausfordernd?
	☐ hier eintragen

☐ hier eintragen

☐ hier eintragen

	Erläutern Sie hier gerne kurz Ihre Planungen zum Handlungskonzept im betreffenden Bewilligungsjahr. Die Zelle vergrößert sich automatisch.





	WEITERE AUFGABEN

Die Koordinierungsstelle hat darüber hinaus folgende Aufgaben wahrzunehmen:

· Bündelung, Koordination und Organisation kommunaler Integrationsaufgaben.
· Aufbau und Pflege verbindlicher kooperativer Strukturen mit den Trägern der Integrationsarbeit sowie Zusammenarbeit und Vernetzung mit den Migrantenorganisationen.
· Verankerung des Themas „Integration“ in der Öffentlichkeit.
· Initiierung und Koordination von Projekten, Veranstaltungen und Maßnahmen.
· Mitarbeit im Regionalverbund der Kooperativen Migrationsarbeit Niedersachsen (KMN).
· Beteiligung an einer jährlich durch das Niedersächsische Ministerium für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Gleichstellung (MS) ausgerichteten Fachtagung. Im Mittelpunkt der Fachtagung stehen die gemeinsame Bestimmung besonders relevanter Fachthemen sowie aktueller Fortbildungsbedarfe.


	Erläutern Sie hier gerne kurz Ihre Umsetzungsplanungen zu den o.g. weiteren Aufgaben im betreffenden Bewilligungsjahr. Die Zelle vergrößert sich automatisch.




